
Im März hat das neu gewählte Presbyterium seine 
Arbeit aufgenommen. Mit sechs „alten“ und vier 
neuen Presbyterinnen und Presbytern fanden wir in 
großer Übereinstimmung die gemeinsame Basis für 
eine konstruktive Zusammenarbeit. Die Aufgabenbe-
reiche wurden nach Fähigkeiten, Interesse und zeit-
lichen Möglichkeiten möglichst breit verteilt. Wegen 
der neuen Zusammensetzung des Presbyteriums 
wurde als Vorsitzender Pfarrer Bertold Becker gewählt;
stellvertretende Vorsitzende wurde Friederike Kasack.
Nach den Sommerferien werden wir entscheiden, ob 
wir das ändern wollen und können. 
Als Diakonie-Presbyter wurde Johann-Felix Schormann
gewählt, Gertrud Schüür und Friederike Kasack sind 
zusätzlich Ansprechpartner für die Diakoniekasse. 
Finanzkirchmeister bleibt Jan-Momme Schwedler, bei
Bedarf unterstützt von Mia Dreessen. Kirchmeister 
für Gebäude wurde Claus Bratek, unterstützt von 
Christian Meier im Bereich der Liegenschaften. Im 
Bereich von Gestaltungsfragen der Kirche sind 
Friederike Kasack und Patricia Berges-Rogowski in 
Zusammenarbeit mit Bertold Becker die ersten 
Ansprechpartnerinnen.

Kinder- und Jugendpresbyterinnen wurden Gunda 
Steffen-Gaus und Mia Dreessen. Friederike Kasack 
übernimmt die Bereiche Kirchenmusik und Öffent-
lichkeitsarbeit. Unbenommen der Verantwortung des
Presbyteriums wurde Horst Haase zum Beauftragten 
für Spenden, Gebäude und Gemeindepflegestation 
berufen. Viele weitere Arbeitsbereiche wurden verab-
redet und zugewiesen. 
Insgesamt wollen wir flexibel bleiben bei der Ver-
teilung der Aufgaben. Lebenssituationen, die sich 
immer wieder verändern, legen das nahe.

Wir haben begonnen, Monat für Monat Aufgaben-
felder unserer Gemeinde anzuschauen, genauer ken-
nenzulernen und nächste Schritte zu entwickeln. 
Daraus erwachsen oft kleinere Arbeitsgruppen, die 
sich mit einem Thema intensiver beschäftigen. 

Gemeinsam wollen wir die Leitung unserer Gemeinde
verantworten und tun, was getan werden sollte. 
Die 2013 vom Presbyterium erarbeitete Gemeinde-
konzeption wird uns dabei die Richtung vorgeben, 
aber wir nehmen gerne auch neue Anregungen aus 
unserer Gemeinde mit auf den Weg. 
Wir freuen uns, wenn Sie uns auch auf diese Weise 
bei unserer Arbeit begleiten.

Friederike Kasack

Ökumenischer Bibelgesprächskreis mit neuer 
Perspektive
Vor 41 Jahren fand die erste Ökumenische Bibelwoche
der Bielefelder Innenstadtgemeinden statt. Daraus 
entstanden ist ein monatlicher Bibelgesprächskreis, 
der bis vor einem Jahr unter der Leitung von Pfarrer
i.R. Dr. Karl-Christoph Flick einmal monatlich im 
Süsterzimmer tagte. 
Nachdem Herr Flick die Leitung des Kreises beendet 
hat, gibt es jetzt, nach einjähriger Pause, wieder eine 
Möglichkeit, die ökumenische Bibelarbeit fortzu-
setzen. Dr. Annette Nauerth mit evangelisch, Horst 
Haase mit evangelisch-reformierter und Dr. Thomas 
Nauerth mit katholischer Konfession möchten, einen
neuen Anfang zu wagen. Mit engagiertem ökumeni-
schem Herz und einem offenen, kritischen und wert-
schätzenden Blick geht es um das Lesen der Texte der
einen Bibel des Alten und Neuen Testaments.  Wie 
können wir sie heute verstehen; was haben sie uns 
zu sagen, welche Fragen werfen sie auf und was 
können wir lernen?
Der Kreis trifft sich – wie früher üblich –  am letzten 
Montag im Monat um 19.30 Uhr. Am 29. August
laden wir zum ersten Mal ein und freuen uns über 
diese Initiative! 

Veranstaltungen der Evangelisch-
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„Jeder, der den Namen des Herrn Jesus anruft, wird 

errettet werden.“ 

So war es groß zu lesen auf einer Plakatwand vor  
der Kirche unserer Gemeinde. Das Plakat der 
Landeskirche für das Festival „Weite wirkt“ war  
mit diesem Satz überklebt worden.
Dieser Satz – großflächig vor unserer Kirche: 
Was bedeutet er? 
Was meint „retten“ und „den Namen Jesu anrufen“?

Bei dem Wort „Rettung“ hätten die Mütter und 
Väter der Reformation, auf deren 500-jährige 
Wiederkehr sich das Festival „Weite wirkt“ inhalt-
lich bezog, sicher an die Rettung vor der jenseiti-
gen Hölle gedacht. Um der Hölle und dem bildlich 
vorgestellten Fegefeuer zu entkommen, wurden 
zu ihrer Zeit Ablassbriefe gehandelt, Kreuzes-
splitter verkauft und Reliquien verehrt. Jeder, der 
eine Reliquie berührte oder einen Ablass erwarb, 
war mehr oder weniger gerettet, je nach Bedeutung,
Höhe und Größe von Reliquie, Ablass und Schuld. 
Genau dagegen protestierte Martin Luther und 
löste die Reformation aus: Nicht Ablass oder Reli-
quien, nicht Gebete noch Namensanrufung führt 
zur Rettung. 
Es bedarf keinerlei „Werk“, um an der Liebe 
Gottes teilzuhaben, denn sie gilt in Jesus Christus 
aller Welt. Wer dies glaubt, der gründet sein Leben 
auf diese Gnade Gottes.  
Das reformatorische Verständnis hat uns einen 
besonderen Blick auf Jesus gelehrt. 
Wir entdecken, dass er die vorbehaltlose Gottes-
nähe grade denen verkündete, die nach gängiger 
Auffassung sicher nicht zu den Gott-Nahen gehör-
ten. An Jesus erkennen wir, dass es für die Liebe 
Gottes keine Vorbedingungen gibt. So muss ich 
nicht erst „anrufen“, um eine „Verbindung“ zu 
erhalten, ich bin bereits verbunden, denn „es gibt 

keinen Menschen auf dieser Welt, den Gott nicht liebt.“

(Friedrich von Bodelschwingh).

Zudem frage ich mich, um welche „Rettung“ es 
heute geht. Ist die Angst vor der jenseitigen Hölle 
500 Jahre nach der Reformation noch ein aktueller 
Bezugspunkt des Glaubens? 
Ich habe da meine Zweifel. 
Vielmehr entstehen bei dem Wort Rettung in Ver-
bindung mit dem Namen Jesu ganz andere Zusam-
menhänge: Zu viele Menschen treiben auf 
unsicheren Booten auf dem Mittelmeer umher 
und bedürfen der Rettung. Wenn wir uns auf den 
Namen Jesu berufen, dann kommen sie in den 
Blick, und mit ihnen die an den europäischen 
Außengrenzen Gestrandeten...
In dieser Hinsicht gibt es Grund genug, den 
Namen Jesu anzurufen und darin auf eine Kraft zu
vertrauen, in der Menschen einander beistehen 
und Hilfe leisten.  

In diesem Sinne grüße ich herzlich!
Ihr 
Bertold Becker

Gemeinde aktuel l

10 Jahre Weltladen

Vor 10 Jahren gründete sich auf Initiative von Nordis 

Allersmeier der Weltladen in der Süsterkirche. Seitdem 

ist er zum festen Bestandteil des Kirchenkaffees nach 

dem Gottesdienst geworden. Die Begünstigten des fairen

Handels sind die benachteiligten Klein-ProduzentInnen 

in der Landwirtschaft und im Handwerk sowie die ab-

hängig beschäftigten ArbeiterInnen auf Plantagen und 

in Fabriken. Mit dem Kauf fair gehandelter Waren 

können den Produzentinnen Mindestlöhne garantiert 

werden. Der Weltladen hat zudem seit einiger Zeit einen

großen Bruder bekommen: den „Fair-Stand unterwegs“. 

Wir gratulieren dem gesamten Team zu 10 Jahren fairer 

Gemeindegestaltung! 

Susanne Pähler

Anne-Barbara Fischer

Ruth M. Seiler

Christiane Krause
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Thomas Bronkowski

Friedensgebete

Seit zwei Jahren veranstaltet die Evangelisch-Reformierte

Kirchengemeinde Bielefeld in Zusammenarbeit mit dem 

Internationalen Versöhnungsbund (Regionalgruppe 

Bielefeld) monatliche Friedensgebete in der Süsterkirche.

In diesen Jahren haben sich die Zeiten geändert.

Militärische Konflikte scheinen sich ohne die Perspektive

einer Lösung zu verfestigen und zu verstärken. 

Militäreinsätze aller möglichen Länder werden dadurch 

legitimiert und bleiben ohne internationalen oder na-

tionalen Protest.

Menschen fliehen zu Tausenden vor Gewalt und Armut - 

jetzt auch verstärkt nach Europa.

Terroristische Anschläge – vermehrt in Europa – stellen 

den Islam immer mehr unter einen Generalverdacht der

Gewaltlegitimierung. Anschläge auf Asylunterkünfte 

und fremd aussehende Menschen nehmen mehr und 

mehr zu und werden durch offenen Rechtspopulismus

Nachwuchs

Wir gratulieren zu zwei glücklichen Geburten den bei-

den Mitarbeiterinnen der Gemeindepflegestation, die 

jetzt im verdienten Mutterschutz sind. Trotzdem und 

gerade deshalb sucht die Gemeindepflegestation immer 

noch Nachwuchs für die Pflegemitarbeit. Wenn Sie etwas

wissen sollten...? Bitte haben Sie aus diesem Grund auch 

Verständnis, wenn Wünsche nach Pflege nicht mehr in 

jedem Fall erfüllt werden können.

gedeckt. Wie können, sollen und müssen wir Friedens-

gebet in dieser Zeit denken? 

Welche Kooperationspartner braucht es? 

Sollten wir verstärkt mit muslimischen Moscheegemein-

den zusammen beten? 

Welche Vernetzungen sind nötig, um einer Legitimie-

rung der Gewalt in unserer Gesellschaft entgegenzu- 

wirken?

Diesen Fragen stellen wir uns bewusst bei der Fort-

setzung der Friedensgebete, die in Zukunft am letzten 

Donnerstag im Monat in der Süsterkirche stattfinden, 

jeweils um 19 Uhr.

Gemeindepflegestation

20-jähriges Dienstjubiläum 

von Corinna Kampschulte

„Dass ich hier angefangen 

habe, lag im Grunde an 

Herrn Flick...“, sagte 

Corinna Kampschulte 

spontan in einem Gespräch 

zu ihrem 20-jährigen 

Dienstjubiläum. In seiner 

freundlich-väterlichen Art 

stand Pfarrer Dr. Flick offen-

sichtlich für die Hilfsbereitschaft und Zuvorkommen-

heit der reformierten Gemeinde. Es sollte ein besonderes

Verhältnis werden. Dass die Gemeindepflegestation 

heute nach wie vor ein unverzichtbarer Bestandteil der 

Gemeinde ist, liegt vor allem an der Leitung von 

„Schwester Corinna“. Wir danken für 20 engagierte,

leidenschaftliche und fachkompetente Dienstjahre mit 

herausragendem Einsatz! 

Seniorentreff und Männerkreis
Ein Kreis fröhlicher Menschen jenseits der 65 trifft 
sich alle 14 Tage montags von 14.30 bis ca. 16.30 Uhr 
im Süsterzimmer zu Andacht, Kuchen, Kaffee und 
Tee. 
Die nächsten Themen und Termine sind: 
04.07.    Was Farben sagen – bedeuten 
18.07.    "Ach du Kacke" – alles über Toiletten

01.08.    Die Hanse – auch Bielefeld war einst Hansestadt
15.08.    Rügen – eine romantische Inselreise mit dem 
              Rasenden Roland 
29.08.    Bingo – ein Nachmittag mit kleinen Über-
              raschungen
19.09.    Ein Nachmittag mit Pastor Becker
10.10.    Oktoberfest 
24.10.    Titanic 2 – Rückkehr 100 Jahre später – ein 
              Film Teil 1 

Frauenkreis
Wenn Sie Interesse haben an Themen der Zeit, an an-
deren Kulturen, an biblischen Erzählungen und 
ethischen Fragen, dann sind Sie im Frauenkreis der 
Gemeinde richtig und herzlich willkommen. Neben 
solchen  Themen kommt auch das gemeinsame Bei-
sammensein nicht zu kurz. 
Der Kreis trifft sich in der Regel alle 14 Tage dienstags
von 16–17.30 Uhr. Folgende Termine (nicht ganz vier- 
zehntägig) sind geplant: 
23. August; 20.September; 04. und 18. Oktober;
15. und 29. November; 13. Dezember. 

Kinderzeiten in Süster
„Kinderzeit“ – hinter dieser Überschrift verbirgt sich 
ein Gottesdienst, bei dem alle Kinder während der 
Predigt zu einem besonderen Kinderprogramm mit 
biblischer Geschichte und Spiel- oder Bastelaktion 
eingeladen sind. In den kommenden Kinderzeiten 
geht es um besondere Frauengestalten im alten 
Testament: 
21.08    Tamar, eine Vorfahrin Jesu ( Genesis 38)
11.09    Rahab, eine Vorfahrin Jesu (Josua 2). 
In den Sommerferien finden die Kinderzeiten nicht 
statt.

Offener Computerkurs zum Mitmachen 
Seit geraumer Zeit gibt es von Pfarrer i.R. Dr. Gerhard 
Hille einen Computerkurs für Seniorinnen und 
Senioren in unserer Gemeinde. Alle Fragen rund um 
E-Mails, Internet und Textverarbeitungen können ge-
stellt und beantwortet werden. Der Kreis trifft sich 
regelmäßig freitags vormittags von 11.30–12.30 Uhr.
Interessenten wenden sich bitte an Dr. Gerhard Hille 
(05222-9606653). 

Seniorennachmittag
Am ersten Mittwoch im September, 07.09., laden wir 
ein zu unserem traditionellen  Seniorennachmittag. 
Um 15 Uhr sind besonders alle Gemeindeglieder ab 
dem 70. Geburtstag willkommen! 
Neben dem Hören von Andacht und Musik ist bei 
Kuchen, Kaffee, Tee und Wasser genug Zeit, um mit-
einander ins Gespräch zu kommen. Wer abgeholt 
werden möchte, kann schon jetzt diesen Wunsch an 
das Gemeindebüro weitergeben. 

Neuer Konfirmationsjahrgang
Der neue Konfirmationsjahrgang 2016–2018 (mit den
Geburtstagen von der zweiten Jahreshälfte 2003 bis 
zur ersten Jahreshälfte 2004) beginnt im September 
2016 und findet monatlich bis zu den Sommerferien 
2017 samstags von 10–15 Uhr statt (in Koordination 
mit den schulfreien Samstagen anderer Schulen). 
Familien mit möglichen interessierten Kindern, 
sofern sie keine Einladung erhalten haben, sind ge-
beten, sich im Gemeindebüro zu melden, weil unter 
Umständen nicht alle Adressen vollständig erfasst sind.
Jede und jeder Jugendliche ist willkommen!
Zum ersten Mal trifft sich die neue Gruppe der 
Katechumenen am Samstag, 3. September von 10–
13 Uhr. In der ersten Herbstferienwoche – vom 8.–14. 
Oktober 2016 – fährt die Gruppe mit den Konfirman-
den zusammen nach Spiekeroog. 

Schaffermahl
Zum dritten Mal sind alle Mitwirkenden der Refor-
mierten Gemeinde Bielefeld zu einem „Schaffermahl“
eingeladen. Wer auch immer mit „schafft“ und dazu 
beiträgt, dass Gruppen und Kreise, Gottesdienste und 
Veranstaltungen, Gemeindebriefe und Konzerte, 
Weltladenverkauf, Kirchenkaffee und vieles mehr ge-
lingen, ist herzlich willkommen. 
Da auch das Zuhören und Genießen ein Teil dessen 
ist, was zum Gelingen beiträgt, sind auch Gemeinde-
glieder willkommen, die dem ganzen „Schaffen“ erst 
damit einen Sinn geben. Herzlich willkommen zum 
Schaffermahl am Freitag, 9. September um 18 Uhr
in der Süsterkirche! 
Für Essen und Trinken wird gesorgt. 

Neue Leitung des 
Posaunenchors
Jetzt ist es amtlich: Für den 
im April verabschiedeten lang-
jährigen Posaunenchorleiter 
Harald Hörtlackner konnte das 
Stadtkantorat Bielefeld Herrn 
Thomas Bronkowski als neuen 
Posaunenchorleiter gewinnen. 
Wir freuen uns über diese 
schnelle Wahl und wünschen 
dem „Neuen“ einen zufriedenen Chor und viel Spaß 
bei der Arbeit im Stadtkantorat und damit in unserer
reformierten Gemeinde.
Dass wir mit Thomas Bronkowski neben einem Chor-
leiter einen vielseitigen Musiker gewonnen haben, 
davon konnte sich die Gemeinde schon in zahlreichen
Gottesdiensten und Konzerten überzeugen. 
Thomas Bronkowski ist Kontrabassist bei den 
Bielefelder Philharmonikern, spielt immer wieder 
Orgel und Klavier in unseren Gottesdiensten sowie
bis zu seiner neuen Leitung Tuba im Posaunenchor.
Wir freuen uns auf ihn und eine gute Zusammen-
arbeit! 



Sonntag, 31.07., 18.00 Uhr Neustädter Marienkirche

Orgelsommer V

Benefizkonzert für die Neue Orgel

Das letzte Orgelkonzert auf der großen Kleuker-Orgel

Orgel: Ruth M. Seiler

Eintritt frei; um Spenden für die Neue Orgel wird gebeten.

Sonntag, 28.08., 18.00 Uhr Neustädter  Marienkirche

Musikalische Vesper

Letzter Gottesdienst mit der großen Kleuker-Orgel!

NN, Sopran; Ruth M. Seiler, Orgel

Pfarrer Alfred Menzel, Liturg Pastor Menzel

Samstag, 10.09., 18.00 Uhr (geänderte Anfangszeit!!)

Saal des Neustädter Gemeindehauses, Papenmarkt 10a

Benefizkonzert für die Neue Orgel

"Wenn ich vergnügt bin, muss ich singen"

Lieder der Comedian Harmonists rund um Musik, 

Liebe und das Leben

Bielefelder DesHarmoniker

Eintritt frei; um Spenden für die Neue Orgel wird gebeten.

In der Pause: Wein, Bier, Snacks

Sonntag, 11.09., 17.00 Uhr Reformierte Süsterkirche

GASTKONZERT zum Tag des Offenen Denkmals

der Jungen Philharmonie Krakau

Leitung: Tomasz Chmiel

mit Werken von Pachelbel („Kanon“), Vivaldi 

(„Konzert für 2 Celli“), Bach (Violinkonzert),

Schostakowitsch („Walzer“) u.a.

Eintritt frei; um Spenden wird gebeten.

Sonntag, 18.09., 18.00 Uhr Neustädter Marienkirche  

Musikalischer Gottesdienst "Flucht"

zur Altartafel „Die Flucht nach Ägypten“

Bielefelder Vokalensemble Camerata St. Mariae, 

Bläserensemble, Leitung: Ruth M. Seiler

Superintendentin Regine Burg, Liturgin

Die Originaltafel aus dem Marienaltar wird an diesem

Sonntag von der Rudolf August Oetker-Stiftung in der Kirche 

ausgestellt!

Juli-Oktober**

Mo, 31.10.16  Reformationstag

20.00     Gottesdienst zu Beginn des 500-jährigen Refor-

              mationsjubiläums in Neustadt Marien,

             Marienkantorei Camerata St. Mariae,

             Leitung und Orgel: Ruth M. Seiler

             Posaunenchor der Evangelisch-Reformierten 

             Gemeinde; Bläserkreis der Marienkirche

             Leitung: Thomas Bronkowski

             Predigt: Superintendentin Regine Burg

..PIETA.

Vater im Vater, Vater im Sohn,

Ferne in Nähe,

Einklang im Wesen,

Lebensumarmung, Initiation...

aus: Hartwig Ebersbach, Vater (für Neo Rauch)

„Kirche trifft Kino“

Am letzten Sonntag der Schulferien, 21. August 2016, 

heißt es zum 11. Mal wieder: „Kirche trifft Kino“.

Wie bei der Reihe üblich, geht es um einen aktuellen 

Zusammen mit Neustadt Marien

In nachbarschaftlich-freundschaftlicher Verbunden-

heit feiern wir in der Sommerzeit viele gemeinsame 

Gottesdienste mit der Ev.-Lutherischen Neustädter 

Mariengemeinde. Die Kirche, in der gefeiert wird, be-

stimmt in der Regel die liturgische Tradition. 

„Kunst und Religion“ macht den Auftakt, Kirche 

trifft Kino beendet das gemeinsame Feiern während 

der Sommerferien. 

Bei der Bielefelder „Fairen Woche“ feiern wir ebenso 

zusammen wie zum Abschluss der Bielefelder 

Konzerttage.

Kunst und Religion

Im Gottesdienst am 10. Juli 2016 in der Süsterkirche 

steht ein Kunstwerk von Neo Rauch (* 1960) im Mittel-

punkt: Vater – Öl auf Leinwand, 2007. Die Predigt  

hält Pfarrerin i.R. Erika Edusei.

Film des deutschen Programm-Kinos. Die Musik des 

Filmes wird im Gottesdienst durch ein Jazz-Trio aufge-

griffen. In der Predigt geht es mehr um das Evange-

lium als um den Film, wobei das eine durch das an-

dere zum Leuchten kommt.

In dieser Weise bleibt der Gottesdienst auch ohne 

Filmkenntnis eine spannende Anregung. Um welchen

Film es geht, wird rechtzeitig bekanntgegeben.

Gottesdienst in der „Fairen Woche 2016“

Die „Faire Woche“ ist die größte Aktionswoche zum 

Fairen Handel in Deutschland. Sie fand 2001 zum 

ersten Mal statt und wird seit 2003 jedes Jahr in der 

zweiten Septemberhälfte durchgeführt. Die Faire 

Woche findet vom 16. bis 30. September 2016 zum 

Thema "Fairer Handel wirkt" statt. 

Bielefeld als Faire-Trade-Stadt beteiligt sich an der 

Fairen Woche.  Unter dem Titel „Hoffnungszeichen“

laden wir zusammen mit Neustadt-Marien dabei ein 

zu einem Themen-Gottesdienst am 18. September

um 10.15 Uhr. Näheres unter: 

https://www.bielefeld.de/ftp/dokumente/fairtrade_

faltblatt_2016.pdf

Gottesdienst am 25. September im Rahmen der 

„Weltweiten Aktionswoche für Frieden in Palästina 

und Israel"

Der Ökumenische Rat 

der Kirchen (ÖRK) lädt 

Mitgliedskirchen und 

kirchliche Organisa-

tionen ein, an einer 

Aktionswoche für einen 

gerechten Frieden in Palästina und Israel teilzu-

nehmen. Wir beteiligen uns auf Anregung und unter 

Mitwirkung der Bielefelder Nahost-Initiative an dieser

Woche durch einen Gottesdienst am 25. September 

und hoffen, so ein gemeinsames Zeugnis für den 

Frieden abzulegen. 

Die Predigt hält Pfarrerin i.R. Rosemarie zur Nieden 

aus Hattingen, Mitglieder der Bielefelder Nahost-

Initiative gestalten den Gottesdienst mit. 

Wir geben die Hoffnung auf einen gerechten, gewalt-

freien Friedensprozess nicht auf!

Erntedankfest 2016 mit Singspiel

Am ersten Sonntag im Oktober feiern wir das Ernte-

dankfest. In einem lebendigen Familien-Gottesdienst 

mit einem Singspiel „Gottes gute Schöpfung“ mit der 

Kinderkantorei und Instrumentalisten begrüßen wir 

unter anderem die neuen Katechumeninnen und 

Katechumenen. 

Wir danken Gott für die Gaben der Natur, fragen

nach Gerechtigkeit und lassen uns zur Bewahrung 

der Schöpfung ermutigen. 

Backen die Kinder der Kinderzeit wieder frisches 

Abendmahlsbrot? 

Kennen wir alle essbaren Früchte, die in Bielefeld 

auf Märkten verkauft werden und aus der Region 

kommen?

Konfirmationsjubiläum am 8. Oktober 2017

Alle zwei Jahre feiern wir in unserer Gemeinde das 

Fest der Konfirmationsjubiläen. In diesem Jahr sind 

die Jahrgänge auf das nächste Jahr verwiesen: 2017 

alle Jubilare, die vor 25, 50, 60, 65, 70 und mehr 

Jahren konfirmiert worden sind, sind herzlich ein-

geladen! 

Auch wer nicht in unserer Gemeinde konfirmiert 

wurde, ist eingeladen, mitzufeiern. 

Die Jubilarinnen und Jubilare sind gebeten, sich bei 

Frau Fischer im Gemeindebüro zu melden.

So, 03.07.16  6. Sonntag nach Trinitatis

10.15    Gottesdienst zum Fairen Handel, mit Abendmahl,

             mit Konfis, mit Kinderzeit mit anschließendem  

               Buffet,

                Predigt: Pfr. B. Becker mit Weltladen-Gruppe
                Kollekte: für einen von der Kreissynode oder dem

                Kreissynodalvorstand zu bestimmenden Zweck

So, 10.07.16  7. Sonntag nach Trinitatis

10.15     Gottesdienst „Kunst und Religion“ in Süster,

              Predigt zum Bild "Vater" von Neo Rauch,

              Predigt: Pfrn. i.R. E. Edusei, 

              mit Chor Blue Lake, USA
              Kollekte: für die "Werkstatt Bibel" der von Cansteinschen 

                Bibelanstalten in Westfalen

So, 17.07.16  8. Sonntag nach Trinitatis

10.00     Gemeinsamer Gottesdienst in Neustadt Marien,

              Predigt: Pfr. i.R. C. Ledwa

So, 31.07.16  10. Sonntag nach Trinitatis

10.00    Gemeinsamer Gottesdienst am Israelsonntag in 

              Neustadt Marien,

              Predigt: H. Haase, Liturgie: Pfrn. S. Stöcker

So, 07.08.16  11. Sonntag nach Trinitatis

10.15     Gemeinsamer Gottesdienst mit Neustadt Marien

             in Süster, mit Taufe und Abendmahl,

             Predigt: Prof. Dr. A. Lindemann  
             Kollekte: für die Jugendberufshilfe

So, 18.09.16  17. Sonntag nach Trinitatis

10.15    Gemeinsamer Gottesdienst "Hoffnungszeichen"

               mit Neustadt Marien in Süster im Rahmen der  

              „Fairen Woche“, Predigt:

                Pfrn. S. Stöcker und Team, Lektorat: Pfr. B. Becker,
                  Kollekte: für die Bewahrung kirchlicher Baudenkmäler

So, 25.09.16  18. Sonntag nach Trinitatis

10.15     Gottesdienst im Rahmen der weltweiten Aktions-

              woche für Frieden in Palästina und Israel, mit

              Kirchenchor, Predigt: Pfrn. i.R. R. zur Nieden, 

              Pfr. B. Becker und Mitglieder der 

              Bielefelder Nahostinitiative
             Kollekte: für einen vom Presbyterium zu bestimmenden Zweck

Fr, 07.10.16

15.00     Freitag-Nachmittag-Gottesdienst,

            Predigt: Sup. i.R. Chr. Berthold

So, 02.10.16  Erntedank

10.15    Gottesdienst mit Begrüßung der neuen Katechu-

                menengruppe, mit Kinderzeit-Familien, mit 

                Abendmahl, mit Kindersingspiel „Gottes gute 

                Schöpfung“, Musik von Rolf Schweitzer, 

                Thomas Riegler, u.a.; Bielefelder Kinderkantorei 

                und Instrumentalisten, Leitung und Orgel: 

                Ruth M. Seiler, Predigt: Pfr. B. Becker 
               Kollekte: für Brot für die Welt

Do, 27.10.16

19.00     Friedensgebet, 

              Pfr. B. Becker und Versöhnungsbund- Team

So, 30.10.16  23. Sonntag nach Trinitatis

11.00    Nachbarschaftstreffen in Minden, kein Gottes-

             dienst in Süster

So, 14.08.16  12. Sonntag nach Trinitatis

10.00     Gemeinsamer Gottesdienst in Neustadt Marien

              mit Verabschiedung von Pfrn. Susanne Stöcker,

               Predigt: Pfrn. S. Stöcker, Liturgie: U. Wolf- 

               Barnett, Lektor: R. Kriete und Pfr. B. Becker

So, 24.07.16  9. Sonntag nach Trinitatis

10.15     Gemeinsamer Gottesdienst mit Neustadt Marien

               in Süster, Predigt: Pfr. i.R. Fr. Theiling,
              Kollekte: für einen vom Presbyterium zu bestimmenden Zweck

Fr, 05.08.16

15.00     Freitag-Nachmittag-Gottesdienst,

             Predigt: Pfr. B. Becker

Do, 25.08.16

19.00    Friedensgebet, 

               Pfr. B. Becker und Versöhnungsbund- Team

So, 28.08.16  14. Sonntag nach Trinitatis

10.15     Gottesdienst mit Gesang von Psalm 113, mit

              Kirchenchor, Predigt: Prof. Dr. A. Lindemann
             Kollekte: für die Familienbildungsstätten

Fr, 02.09.16

15.00     Freitag-Nachmittag-Gottesdienst,
              Predigt: Pfr. B. Becker

So, 04.09.16  15. Sonntag nach Trinitatis

10.15    Gottesdienst mit Abendmahl, mit Psalmgesang,

              Predigt: Pfr. B. Becker
              Kollekte: für die Diakonie in Westfalen

So, 11.09.16  16. Sonntag nach Trinitatis

10.15     Gottesdienst am Tag des offenen Denkmals,

              mit Kinderzeit, Predigt: Pfrn. i.R. E. Edusei
             Kollekte: für den Evangelischen Bund

Do, 29.09.16

19.00     Friedensgebet, 

              Pfr. B. Becker und Versöhnungsbund- Team

15.30     Gottesdienst der ungarisch-reformierten Gemeinde

So, 09.10.16  20. Sonntag nach Trinitatis

10.15    Gottesdienst, Predigt: Sup. i.R. Chr. Berthold,

              Kollekte: für die Aktion "Hoffnung für Osteuropa"

So, 16.10.16  21. Sonntag nach Trinitatis

10.15    Gottesdienst, 

               Predigt: Pfr. i.R. Dr. H. Jürgenbehring
              Kollekte: für einen vom Presbyterium zu bestimmenden Zweck

So, 23.10.16  22. Sonntag nach Trinitatis

10.15     Gottesdienst, Predigt: Pfr. i.R. Dr. K.-Ch. Flick,

              Kollekte: für seelsorgliche Fachdienste

15.30     Gottesdienst der ungarisch-reformierten Gemeinde

** Gottesdienste, bei denen nicht ausdrücklich ein anderer Ort 

    genannt ist, finden in der Süsterkirche statt.

Fr, 01.07.16

15.00     Freitag-Nachmittag-Gottesdienst,

             Predigt: Pfr. B. Becker

So, 21.08.16  13. Sonntag nach Trinitatis

10.15    Gemeinsamer Gottesdienst mit Neustadt Marien

              in Süster „Kirche trifft Kino“, mit Kinderzeit, 

               Predigt: Pfr. U. Moggert-Seils und Pfr. B. Becker

              Musik: Th. Bronkowski (Orgel); A. Kaling (Saxo-

              phone); B. Becker (Klavier); M. Kosmahl (Bass)
              Kollekte: für das Stadtkantorat

Fr, 28.10.16

18.00     Ökumenischer Gottesdienst im Rahmen der 

              Woche zur seelischen Gesundheit

              Predigt: Pfr. B. Becker und Team

36. Bielefelder Orgelsommer

03.07.2016 – 21.07.2016, jeweils sonntags

17.15 Vorprogramm (Kirchenführung oder Konzert-

einführung)

18.00 Uhr Konzert (Eintritt: 10,-    ; 6,-    ; Kinder frei)

anschließend Ausklang im Obermannschen Orgel-

sommercafé

Sonntag, 03.07., 18.00 Uhr Neustädter Marienkirche

Orgelsommer I – Chor & Orgel

Bielefelder Vokalensemble

Camerata St. Mariae

Leitung und Orgel: Ruth M. Seiler

Sonntag, 10.07., 18.00 Uhr Neustädter Marienkirche

Orgelsommer II – Chor & Orgel

Blue Lake International Choir

Leitung: Shirley Lemon

Orgel: Ruth M. Seiler

Sonntag, 17.07., 18.00 Uhr Reformierte Süsterkirche

Orgelsommer III – Wandelkonzert I – Kleuker 

Meets Kleuker

Gernot Kaspersetz, elektronische Musik

Orgel: Ruth M. Seiler

Um ca. 18.40 Uhr Spaziergang zur Neustädter

Marienkirche

ca. 19.00 Uhr – Neustädter Marienkirche:

Wandelkonzert II – Kleuker meets Kleuker

Gernot Kaspersetz, elektronische Musik

Orgel: Ruth M. Seiler

Einzelkonzerte 5,-   / 3,-

Sonntag, 24.07., 18.00 Uhr Neustädter Marienkirche

Ortelsommer IV: Tänerisch beschwingte Orgel-

musik aus Europa

Orgel: Christoph Grohmann

Sonntag, 25.09., 18.00 Uhr Neustädter Marienkirche

Musikalische Vesper

VokalTotal

Leitung und Orgel: Ruth M. Seiler

Pfarrer Ekkehard Biermann, Liturg

Sonntag, 23.10., 18.00 Uhr Neustädter Marienkirche

Musikalische Vesper

Clara Siegmund, Sopran; Instrumentalisten

Leitung und Orgel: Ruth M. Seiler

Pfarrer Ekkehard Biermann, Liturg

Bielefelder Konzerttage 2016

Samstg, 29.10.2016 – Sonntag, 06.11.2016

Evang.-luth. Neustädter Marienkirche Bielefeld –

Reformierte Süstekirche – Kath. Pfarrkirche

St. Jodokus

Samstag, 29.10., 17.00 Uhr Neustädter Marienkirche

"Chaos in der Kirche"

Musikalisches Theater von und mit der Bielefelder

Kinderkantorei

Leitung: Ruth M. Seiler

Eintritt: 5,-    / 3,-    ; Kinder bis 14 Jahre frei

Sonntag, 30.10., 16.00 Uhr Kath. Pfarrkirche St.

Jodokus

Eröffnungskonzert

Chorwerke von Max Reger und Hugo Wolff

Kammerchor St. Jodokus

Leitung Georg Gusia

Eintritt

Dienstag, 01.11., 10.00 Uhr Kath. Pfarrkirche St. 

Jodokus

Gottesdienst an Allerheiligen

VokalTotal; Instrumentalisten

Leitun: Ruth M. Seiler

Georg Gusia, Orgel

Dienstag, 01.11., 17.00 Uhr Neustädter Marienkirche

Dietrich Buxtehude (1637 – 1707)

Solo- und Choralkantaten

NN, Sopran; David Geizmar, Bariton

Bielefelder Vokalensemble

Camerata St. Mariae

Laeitung: Ruth M. Seiler

Eintritt: 15,-    / 10,-

Mittwoch, 02.11., 18.30 Uhr Reformierte Süsterkirche

Barocke Choralfantasien

Dietrich Buxtehude u.a.

Ruth M. Seiler, Orgel

Eintritt: 8,-    / 6,-

Freitag, 04.11., 20.00 Uhr Kath. Pfarrkirche St. Jodokus

Orgelkonzert

Max Reger, Georg Gusia, Orgel

Eintritt

Sonntag, 06.11., 10.14 Uhr Reformierte Süsterkirche

Gemeinsamer Abschlussgottesdienst der Bielefelder

Konzerttage

Vokalkreis St. Jodokus, Leitung: Georg Gusia

Ruth M. Seiler, Orgel, Predigt: Pfarrer B. Becker

Sonttag, 06.11., 18.00 Uhr Neustädter Marienkirche

Choralmotetten und Choralkantaten

Joh. Seb. Back, Motette "Jesu, meine Freude"

Felix Mendelssohn Bartholdy, Choralkantate

"Wer nur den lieben Gott"

Heinrich von Herzogenberg, Choralkantate "Gott

gegenwärtig"

Hans Mecheelsen, Luther-Choralkantate

Solisten; Marienkantorei; Camerata St. Mariae;

Leitung: Ruth M. Seiler

Eintritt: 18,-    / 14,-    /10,-    ; Schüler und Studenten bis

30J. 5,-    ; Kinder bis 14 Jahren frei

In Anschluss an das Konzert Auskland am Marienbüffet im

Gemeinehaus gegenüber


